
Protokoll der 9. Pfarrgemeinderatssitzung 

am 11.05.16 

 

Beginn:   20:00 Uhr 

Ende:   22.10 Uhr 

Ort:   Pfarrheim, Uffing 

Leitung:  Pfarrer Robert Walter 

Schriftführung: Nina Sailer 

Anwesend: Herr Pfarrer Robert Walter 
 Herr Robert Burgmann 
 Frau Katharina Diener 
 Frau Sophia Dürr 
 Frau Barbara Fronhöfer  
 Herr Dr. Joachim Güntzer 
 Frau Monika Leppert 
 Frau Nina Sailer  

Frau Susanne Stückl 
 Frau Elisabeth Tafertshofer 
 Frau Maria Tafertshofer 
   

Frau Sabine Resler (Gast) 
 

Abwesend:  Freiherr Marcus von Bechtolsheim (entschuldigt) 
Herr Dr. Andreas Thannheimer (entschuldigt)  
Frau Caterina Wörl (entschuldigt) 
Herr Dr. Markus Zehetbauer (entschuldigt) 

  
 
Anhänge:   ---- 
 

Uffing, den 11.05.2016 

 

 (Schriftführerin Nina Reiter)    (Pfarrer Robert Walter) 



1. Begrüßung und spirituelle Einstimmung 

Die Pfarrgemeinderatsvorsitzende Katharina Diener begrüßt herzlich alle Anwesenden. Nina 

Sailer stimmt in Form eines Vergleiches zwischen dem Pfingstereignis und dem Turmbau zu 

Babel ein, was mit bunte Kärtchen und Bildern veranschaulicht wird. 

 

2. Protokoll der letzten Sitzung 

Gegen das Protokoll der letzten Sitzung gibt es keinerlei Einwände. 

Pfarrer Robert Walter informiert nochmals knapp über das Ulrichsfest, bei dem die Gebeine des 

Hl. Ulrichs nach Benediktbeuern überführt werden sollen. U.a. ist eine Beichtgelegenheit 

gegeben.  

Näher Informationen können auf einem Flyer eingesehen werden. 

 

3. Pastoralvisitation 2016  

Herr Pfarrer Walter informiert nochmals über den geplanten Ablauf der Pastoralvisitation vom 

22.-24. Juli 2016. Ein persönliches Gespräch mit dem Generalvikar ist nach der Messe möglich. 

Das Ausfüllen des Fragebogens für die Pastoralvisitation ist bereits in der letzten 

Pfarrgemeinderatssitzung erfolgt. Ergänzungen von den Pfarrgemeinderatsmitgliedern sind 

eingearbeitet worden. Nochmals bittet Pfarrer Robert Walter um einen zahlreichen 

Kirchenbesuch am Sonntag, den 24. Juli, um 10:00 Uhr in Seehausen. 

4. Pfarrfest 2016 

Das Pfarrfest findet am 12. Juni statt. 

Die verschiedenen Aufgaben hierfür werden federführend von Susanne Stückl, die die 

Hauptorganisation des Pfarrfestes übernimmt, verteilt: 

 Herr Pfarrer Walter: Gottesdienst, Veröffentlichung im Pfarrbrief (Informationen evtl. 

nach Pfingsten an Fr. Widmann weitergeben) 

 Kirchenchor und Kinderchor singen beim Gottesdienst 

 Vlasta Schwingshandl übernimmt mit Ihrer Musikgruppe „Vlasta Dechovka“ die 

musikalische Gestaltung des Festes 

 Katharina Diener: Plakate, persönliche Einladung der evangelischen Pfarrgemeinde sowie 

der Bürgermeister 

 Nina Sailer: Ankündigung in der Zeitung 

 Georg Pantele: Lautsprecher 



 Geiger Gudrun: Getränke (angefragt, noch keine Rückmeldung) 

 Frauenbund: Kaffee- und Kuchenverkauf + Kühlwagen 

 Wolfgang Mayr: Grill 

 Susanne Stückl: Brot und Semmeln, Bierbänke/-tische, Tischdecken, Pavillons (unbedingt 

einen über dem Grill – können erst kurzfristig von der Schule geholt werden), Zelte, 

Blumenschmuck für den Altar 

 Elisabeth Tafertshofer: Verteilung des Spüldienstes, Fahne „Heute Pfarrfest“ (Toni 

Tafertshofer), Salatbuffet 

 Maria Tafertshofer, Regina Sailer (sen.): Kasse  

(400€ in Kleingeld und „Kassen“ am besten vom Trachtenverein) 

 Barbara Fronhöfer: einzelne Bastelideen und Spiele 

 Regina Schweiger, Sophia Dürr: Kinderschminken, Kümmern um einen Kicker (bei Marcus 

von Bechtolsheim) 

 Hr. Dr. Thannheimer: Quiz + Organisation von Geschenken, Geschirrtransport; ärztliche 

Grundversorgung (zusammen mit seiner Frau) 

 Jugendausschuss: Waffelbacken (eingenommenes Geld behält der Jugendausschuss) 

 Evtl. Georg Zacher: Fisch 

 Cathrin Wörl: Fotografieren 

Ein gemeinsames Aufbauen (Zelt, Geschirrspülen, etc.) findet am Samstag, den 11. Juni, um 

16:00 Uhr statt. Es wird dringend darum gebeten, dass viele beim Aufbauen helfen. Am 

Sonntag, 12. Juni, wird ab 08:30 Uhr gemeinsam hergerichtet.  

Wie bisher wird Sr.Stephen bzw. ihrer Nachfolgerin in Südafrika 2/3 des Erlöses des 

Pfarrfestes weitergeleitet (Kontaktperson: Rita Mayr). Das restliche Drittel kommt internen 

Anliegen in der Pfarrei zugute.  

5. Berichte aus den Ausschüssen 

Pfarrer Robert Walter berichtet kurz über das Treffen des Dekanatsrats, u.a. über das bereits 

oben erwähnte Ulrichsfest (hierzu fand eine Einführung in Benediktbeuern zum Hl. Ulrich statt). 

Natalie Siegl gibt eine Zusammenschau über die Aktionen der Jugendarbeit der letzten Zeit: 13 

Teilnehmer vom Jugendausschuss haben an der Berlinfahrt (z.B. mit einem Besuch des 

Bundestages) teilgenommen, was eine gelungene Fahrt war. Nathalie Siegel hat den Vorsitz des 

Jugendausschusses abgeben. Regina Schweiger und Julia Lauerer übernehmen dies. Die 

Jugendvesper des Jugendausschusses ist sehr gut verlaufen. Zum Zeltlager haben sich bisher 

knapp 50 Kinder angemeldet; es sollten jedoch mindestens 60 Kinder mitfahren, damit sich der 

Aufwand rentiert. Eine Einschränkung der Medien (v.a. des Handy-Gebrauchs) in dieser Woche 

fällt scheinbar manchen Kindern schwer. 



Susanne Stückl berichtet vom Familienausschuss, dass das Neugetauftenfest heuer nicht 

stattfindet, da wenige Kinder (6 Stück)getauft worden sind, sodass die entsprechenden Familien 

nächstes Jahr eingeladen werden. Vorträge finden zukünftig zusammen mit der Schule statt, da 

eine gemeinsame Organisation effektiver und sinnvoller erscheint. 

Robert Burgmann (Ausschuss Liturgie) bittet darum, dass das Firmlingswochenende noch von 

Frauen begleitet würde. 

Barbara Fronhöfer erzählt zum Bereich „Jugendarbeit“ vom letzten Wochenende, bei dem eine 

Gruppe von älteren Ministranten eine Hüttenwanderung auf die „Bärenfleckhütte“ 

unternommen hat, wodurch sich die Jugendlichen intensiver kennenlernen und 

zusammenkommen konnten. Das Basteln von Osterkerzen und das Palmbüschl-Binden ist heuer 

wieder erfreulicherweise auf mehr Mithilfe gestoßen. Sophia Dürr ergänzt, dass das 

„Ostereiersammeln“ dieses Jahr auch sehr erfolgreich verlaufen ist (v.a. schönes Wetter, 

genügend Geld, Gemeinschaftserlebnis beim Pizzaessen). Leider wurden in den Außenbezirken 

nicht gesammelt, was im nächsten Jahr berücksichtigt werden sollte.  

Dr. Joachim Güntzer (Kreisbildungswerk) wirbt für einen Vortrag zur Digitalisierung unserer Welt 

und wie diese unser Leben verändert, der von einem Münchner Hochschulprofessor am 2. Juni, 

20:00 Uhr gehalten wird. 

Das Thema „Ökumene-Arbeit“ führt zu längeren Diskussionen, da sich noch keine 

Verantwortliche gefunden hat. Mechthild Warnsdorf würde sich um den Weltgebetstag der 

Frauen kümmern, jedoch nur mit Unterstützung.  Sabine Resler (Gast) skizziert, wie die Arbeit 

die letzten Jahre gelaufen ist. 

Katharina Diener zeigt auf, dass sich die „Kinderkirche“ sehr aktiver Hilfe und Teilnahme erfreut, 

wobei auch indirekt Ökumenearbeit geleistet wird, da ein Drittel der mitorganisierenden Mütter 

evangelisch sei. 

 

6. Neues aus der Kirchenverwaltung 

Maria Tafertshofer informiert über die Beschlüsse der Kirchenverwaltung:  

 Heizungssteuerung im Pfarrheim ist neu eingeführt worden 

 Das Angebot zum Schaukasten für Tauf- und Trauerbilder wurde wegen zu hoher Kosten 

zunächst abgelehnt. 

 Hinweis auf Veranstaltungsreihe zum Thema „Schöpfung bewahren“ 

Herr Pfarrer Walter fügt hinzu, dass das Bootshaus am Seegrundstück renovierungsbedürftig ist, 

aber erhalten bleiben soll. Die Gitter im Kirchturm müssen unbedingt erneuert werden, um das 

„Vogelproblem“ (Dohlen) in den Griff zu bekommen (wurde mit dem Vogelschutz so 



abgesprochen). Die Pflasterung des Weges am Friedhof und der Abgang von der Kirche zur Ach 

sollen hergerichtet werden. 

 

7. Sonstiges/ Wünsche und Anliegen 

Nina Sailer bringt die Frage Ihres Mannes ein, ob der Fronleichnamsgottesdienst nicht wieder 

außen vor den Schautafeln stattfinden könnte. Dem schließt sich eine intensive Diskussion über 

das für und wider eines Gottesdienstes im Freien bzw. in der Kirche an. Das Thema wird in der 

nächsten PGR-Sitzung (zusammen mit dem Liturgieausschuss) ausführlicher behandelt. 

Sabine Resler fragt nach, inwieweit das „offene Singen“ in Zukunft noch Platz im Pfarrheim 

haben wird. Das Thema wird jedoch erst Ende Juli in der Kirchenverwaltung behandelt.  

Bei Veröffentlichungen auf der Homepage der Pfarrei dürfen Namen nicht beliebig veröffentlicht 

werden, sondern alle Beteiligten sollten gefragt werden.  

Der Termin für das Ehrenamtsfest steht noch nicht fest, da es einige Terminüberschneidungen 

gibt. 

Die nächste Pfarrgemeinderatssitzung findet am 21.09.16 um 20:00 Uhr im Pfarrheim statt. 


